
Griaß Gott mitanand,

da  wir  in  dieser  von  Corona  be-
stimmten  Zeit  ein  wenig
eingeschränkt  sind,  schauen  wir
mal,  ob  wir  nicht  auf  alternativen
Wegen ein wenig Abwechslung be-
kommen. Beginnen wir den Monat
Juli doch gleich mit einem sehr net-
ten  Gedenktag  –  dem  Tag  des
Kusses (6.7.).  Bald darauf können
wir am Tag des Rock‘n Roll (9.7.)
mit einem Partner eine flotte Sohle
aufs Parkett legen und am Weltzu-
hörtag  (18.7.)  wieder  Ruhe
einkehren lassen und einander zu-
hören.  Dann  umarmen  wir  unsere
Kinder am „Umarmt eure Kinder“-
Tag  (20.7.)  sehr  herzlich,  um das
gleiche  bald  darauf  mit  unseren
Omas gerne am „Tag der großarti-
gen  Großmütter“  (23.7.)  zu
wiederholen.  Wir  freuen  uns  über
alles riesig am internationalen „Tag
der  Freude“  (24.7.)  und  genießen
eine  Tafel  Vollmilchschokolade
entweder  allein  oder  mit  anderen
am  Vollmilchschokoladentag
(28.7.). Schließlich lassen wir die-
sen  abwechslungsreichen  Monat
gemeinsam  mit  unseren  Freunden
am  internationalen  Freundschafts-
tag  (30.7.)  ausklingen.  Lasst  es
euch allen gutgehen und macht das
Beste  aus  der  aktuellen  Situation,
das wünscht von Herzen

Euer Redaktionsteam

Musikverein
Nach  langer,  Corona-bedingter
Pause  konnte  der  Musikverein
endlich  wieder  mit  dem  Proben
anfangen.  Leider  nicht  wie
gewohnt im Musikerheim, sondern
auf dem neuen Vorplatz. Mit einem
Mindestabstand  von  2  Meter  zum
nächsten  Instrument  hatte  somit
jeder  Musiker  4  qm  Platz.  Nicht
nur  der  Abstand  muss  gewahrt
werden, auch die speziellen Hygie-
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Termine
Sa. 4.7. Sirenenprobe 1015

So. 5.7. Radtour Schützen (entfällt)
Terminvorschau

Sa. 15.8. Schwabegger Fest (entfällt)
Gottestdienste

Do. 2.7. 9 HM Messe (Rkr entf.) Fr.
3. Herz-Jesu-Freitag 9 Rkr mit Herz-
Jesu-Litanei  Sa. 4. Ulrichstag 14:30
Taufe von Theresa Aurelia Pflugma-
cher, So. 5. 9 HM  (Rkr entf.)  Do. 9.
9  HM   (Rkr  entf.)  Sa.  11.  14:30
Taufe  von  Emily  Heim   So.  12. 9
HM  (Rkr entf.) Do. 16. 9 HM  (Rkr
entf.)  So. 19. 9 HM  (Rkr entf.)  Do.
23.  9  Gesunde beten für Kranke So.
26. 8:30 Rkr 9 HM Do. 30. 9 Rkr

Müllabfuhr

Tonne/G. Sack: Mi. 1., 15., 29.7.
Biotonne: Mi. 8., 22.7.
Blaue Tonne: Fr. 24.7.
Möbelbörse KoHo: Sa. 11.7.
Altpapiersammlung: Sa. 18.7.



nevorschriften  werden  dabei
beachtet.  Trotzdem  bringt  es  uns
wieder einen Schritt der Normalität
näher.  Geprobt  wird  nur  bei
schönem Wetter, wer möchte kann
sich ja gerne auf die Terrasse oder
den Balkon setzen und dem Proben
zuhören. Bestimmt wird dabei auch
das eine oder andere Lieblingsstück
zu  hören  sein.  Geprobt  wird  bei
schönem Wetter immer Freitags ab
20 Uhr.

Feuerwehr Schwabegg
Nachdem  nun  die  Außenanlagen
rund  um das  neue  Feuerwehrhaus
und  das  Dorfgemeinschaftshaus
fertiggestellt  worden  sind,  war  es
am  6.  Juni  2020  endlich  soweit:
Stolz  und  voller  Freude  konnten
wir  unser  neues  Feuerwehrgeräte-
haus beziehen.

Wir möchten darum alle Besucher
der Kirche, des Friedhofes und des
Dorfgemeinschaftshauses  bitten,
unsere  Ausfahrt  (den  Kirchweg)
entsprechend  der  Beschilderung
freizuhalten und nicht zu beparken.

Vielen Dank!
Eure Feuerwehr Schwabegg

Gartenbauverein

Kapelle
Leider kommt es immer wieder an
der  Kapelle  zu  Vorkommnissen.
Diesmal ist es ein abgerissenes und
zerstörtes  Glockenseil.  Es  wird
immer  wieder  beobachtet,  dass

hauptsächlich in den Ferien und in
Zeiten  ohne  Schule,  Kinder  die
Kapelle aufsuchen. Wir freuen uns
über  alle  Besucher  an  diesem
schönen und ruhigen Ort der Besin-
nung und des stillen Gebets. Aber
wenn der  Besuch zu Vandalismus
genutzt  wird  hört  der  Spaß  auf!
Mal  werden  alle  vorhandenen
Kerzen auf einmal angezündet, mal
alle auf den Boden geworfen. Dann
wieder ausgerissene Blumen, usw.
Es soll  doch für alle ein Platz der
Ruhe,  Stille  und  ein  Rückzugsort
für  Betende  und  Bittende  sein.
Erklären  Sie  doch  bitte  Ihren
Kindern  den  Sinn  dieser  Kapelle.
Das  Glockenseil  wird  auf  jeden
Fall  in  nächster  Zeit  nicht  mehr
befestigt. 

Veteranenverein

Der  Ausflug  des  Vereins,  der  für
August  geplant  war,  fällt  dieses
Jahr  aus.  Vorerst  sind  auch  keine
weiteren Termine bekanntzugeben.

Altpapier

Die  Vereine  möchten  Sie  freund-
lich  darauf  hinweisen,  dass  das
Altpapieraufkommen rückläufig ist.
Sicherlich ist es leichter das Altpa-
pier  in  die  blaue  Tonne  zu
schmeißen,  als  es  aufzubewahren
bis zur nächsten Sammlung, es zu
bündeln  und  dann  auch  noch  vor
das  Haus  zu  stellen.  Die  Vereine
brauchen  aber  Ihre  Mithilfe!  Sie
bestreiten  einen  guten  Teil  ihrer
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Vereinsarbeit  mit  den  Altpapier-
sammlungen.  Wenn  Sie  es  in  die
Tonne  schmeißen,  helfen  Sie  den
Vereinen nicht. Machen Sie mit bei
den  zweimonatigen  Sammlungen
und  unterstützen  Sie  dabei  auch
noch  die  örtlichen  Vereine  bei
deren  Arbeit.  Der  Erlös  bleibt
damit im Dorf.

Sportverein

Der Sportverein ist diesmal wieder
mit  der  Altpapiersammlung  dran.
Gesammelt  wird  am Samstag,  18.
Juli.  Bitte  das  Sammelgut  gebün-
delt  und gut  sichtbar  ab 9:30 Uhr
am  Straßenrand  ablegen.  Karto-
nagen werden nicht mitgenommen.
Für  Selbstanlieferer  steht  der
Container  von  Freitag,  17.7.  bis
Sonntag  19.7.  wieder  am  Sport-
heim.

Wetter in diesem Monat

Juli schön und klar, gibt ein gutes
Bauernjahr.

Wenn sich sieben Brüder sonnen,
kommen sieben Wochen Wonnen.

(10.7.)

An Siebenbrüder Regen bringt dem
Bauern keinen Segen. (10.7.)

Ist's im Juli recht hell und warm,
friert's um Weihnachten Reich und

Arm.

Wettert der Juli mit großem Zorn,
bringt er dafür reichlich Korn.

Der  10.  Juli  war  ein  wichtiger

Wetterlostag.  Die  sieben  Brüder
sollen  die  Söhne  der  Felicitas
gewesen  sein,  die  in  Rom  als
Märtyrerin starb.

Blitz,  Donner  und  Hagel  sind
gefürchtet. Zum Schutz zündet man
auch  heute  noch  die  schwarze
Wetterkerze  an  und  verbrennt
geweihte Palmkätzchen.

Schwäbisch gschwätzt

Letztes Mal wollten wir von Ihnen
wissen, was a „Bäpfa“ ist.  Das ist
ein Schnuller.

Und  wieder  haben  wir  ein  neues
Wort  für  Sie.  Wir  haben  diesmal
einen Begriff von Irma Schedler:

Was bedeutet „dronnaweah“?

Heute haben wir  auch noch einen
zweiten Begriff und zwar von Frau
Anni Eberhard:

Was isch a „Schmear“?

Renates Lieblingsrezept
Kirschkuchen mit Streusel

Zutaten:  200  gr.  Zucker,  1  Pck
Vanillezucker,  1  Ei,  1  Prise  Salz,
200 gr. Butter, 500 gr. Mehl, 1 Pck
Backpulver,  2  Gläser  Schatten-
morellen oder Weichseln

Zubereitung: Die Hälfte vom Teig
als  Boden  festdrücken,  am  Rand
etwas  höher  drücken.  Kirschen
verteilen,  Streusel  darüberstreuen.
Bei 175 °C ca. 45 Minuten backen.
Rezept  ist  für  eine  Springform,
eineinhalbfaches  Rezept  für  ein
Backblech.
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Aus unserem
Sammelsurium, Band 3

Allz für d’Katz

Der alta Luzi ischt iahr Kätzla krank,
Sitzt weahleidag rum am Ofabank,
Muaß Grimma hau,

und dös ganz föscht,
Was ka ma tua?

Was ischt dau s’Böscht?

Sie frißt nix meah, sie schreit na grad -
Wia wär’s doch um dös Viechla schad
Wenn’s schterba müaßt;

ma woiß koin Raut -
s’ischt guat, daß ma an

Apotheaker haut.

Der Apotheaker ischt a g’scheiter Ma,
Z’eascht höart ear Luzi’s Wuisla a,
In an andra Raum füahrt ear’s nau nei,
Mit Glöser, Töpfla, groaß und kloi.

„Ja Luzi,“ söt ear, „in deam Platz
Dös  Zuig  dau  rinn  ischt  allz  füar

d’Katz“,
Suach öbbas raus, gib’s am Kätzla ei,
Nau wead’s au bald meah luschtig sei.

Sie nimmat a Tränkla
und geit’s am Kätzla,

Und g’sund ischt woara
Luzi’s Schätzla.

Der Glauba hilft gar oft im Leaba
Doch manchmal gauht’s

a weng derneaba.

Gedichtet von August Grotz,
6. Februar 1946
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Wichtige Telefonnummern
Feuerwehr/Notruf 112  Polizei 110
Ärztlicher  Bereitschaftsdienst  116
117  Krankenhaus  SMÜ 508-0
Vergiftungen 089 19240 (Giftzentrale
München,  Klinik  Rechts  der  Isar)
Wasserwerk 9633-71  /  0175  295
8950  (SMÜ/Mittelstetten)  Stauden-
wasser 08262 9692-0 (Birkach, Klim-
mach, Schwabegg) Erdgas Schwaben
0800 182 8384 Strom/ LEW 9680-22
THW 903066 (kein Notruf)  Kläranl-
age  0175  2958952  Pfarrbüro 4521
Landratsamt 0821  3102-0  Stadt
Schwabmünchen 9633-0 

Öffnungszeiten
Rathaus Mo-Fr 8-12, Do auch 14-18
Bauschutt- und Grüngutannahme-
stelle  Rinderle,  Dreifaltigkeitsweg
(9633-38) Bauschutt: Mär.-Okt. Fr. 15-
18, Sa. 10-15, Nov.-Feb. Sa. 9-12 Uhr,
Grüngut: Mär.-Dez. Fr. 15-18, Sa. 10-
15, Jan/Feb 1x im Monat, Gebraucht-
möbelbörse Konradshofen 2. Sa. im
Monat 10-12,  Zentrum für Kinder-
und  Jugendkultur (72204)  Di,  Do
15-20, Fr 16-21,  Freibad (79795) 9-
20,  Museum (950260)  Mi 14-17,  So
10-12 u. 14-17 Pfarrbüro (4521) Mo/
Mi/Fr 8-12, Di/Do 14-17:30 Stadtbü-
cherei (79791) Di 9-13 und 14-18, Mi
14-17, Do 14-18, Fr 14-17  Friedhöfe
(9633-60) 01.10. bis 31.03. Mo-So 8-
18 Uhr 01.04. bis 30.09. Mo-So 6-20
Uhr Allerheiligen, Allerseelen, Toten-
sonntag,  Heilig  Abend  bis  20  Uhr
Wertstoffhof  (9633-36)  Di,  Mi,  Fr
13-17, Sa 9-13
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